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Satzung des Kreisjugendring Main-Taunus e. V. (KJR) 
 

Der Kreisjugendring Main Taunus e.V. (KJR) ist die Arbeitsgemeinschaft der Jugendorganisationen und 
Jugendverbände sowie der Gemeinde- und Stadtjugendringe. Er bekennt sich zur freiheitlich-demo-
kratischen Grundordnung der Bundesrepublik Deutschland. 

 

 

§ 1 Name und Sitz 

(1) Der Jugendring im Landkreis Main-Taunus trägt den Namen „Kreisjugendring Main-Taunus einge-
tragener Verein“ (KJR Main-Taunus e.V.). Sein Sitz ist die Kreisstadt Hofheim am Taunus. Er ist beim 
Amtsgericht Frankfurt in das Vereinsregister eingetragen. 

§ 2 Zweck 

(1) Der KJR ist eine freiwillige Arbeitsgemeinschaft von Jugendorganisationen und Jugendverbänden 
im Main-Taunus-Kreis, im Folgenden als Mitgliedsverbände bezeichnet. Sein Zusammenschluss be-
ruht auf der Bereitschaft, gemeinsame Anliegen und Interessen zu fördern und zu vertreten und dem 
Wohle der Jugend zu dienen. Jugend in diesem Sinne sind Kinder, Jugendliche und junge Menschen 
bis zu einem Alter von 27 Jahren. Der KJR ist unabhängig, überparteilich und überkonfessionell. Die 
Selbständigkeit und Eigenart der Mitgliedsverbände werden nicht beeinträchtigt. 

§ 3 Gemeinnützigkeit 

(1) Der KJR verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnittes 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

(2) Zweck des Vereins ist die Förderung der Jugendarbeit nach §§ 1,4,12 u. 73 Sozialgesetzbuch VIII 
(Kinder- und Jugendhilfe). Er wird insbesondere verwirklicht durch Bildungsangebote für Jugendliche 
und junge Erwachsene sowie durch die Zusammenarbeit der Mitgliedsverbände in Arbeits- und Inte-
ressengemeinschaften zur Verfolgung und Ausrichtung von Zielen und Programmen der Jugendför-
derung. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. 

(3) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Unberührt hiervon bleiben die an die Mitglieds-
verbände und Mitgliedsorganisationen weiterzuleitenden öffentlichen Fördermittel. Die Mittelemp-
fänger müssen dem KJR nachweisen, dass sie gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke ver-
folgen. 

(4) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  



 
Kreisjugendring Main-Taunus e.V. 

 
 

Stand:   28.10.2025 Satzung Kreisjugendring Main-Taunus e.V. Seite 2 von 7 
 

§ 4 Aufgaben 

(1) Der KJR… 
1. fördert, koordiniert und intensiviert die Jugendarbeit im Main-Taunus-Kreis in enger Zusam-

menarbeit mit allen im Main-Taunus-Kreis tätigen Jugendorganisationen und Jugendverbän-
den. 

2. vertritt die Interessen der Jugend im Main-Taunus-Kreis, insbesondere gegenüber der Öffent-
lichkeit und innerhalb der politischen Gremien auf Kreisebene. 

3. fördert den Auf- und Ausbau der außerschulischen Bildungs- und Seminararbeit im Main-
Taunus-Kreis, insbesondere deren Koordination durch alle betroffenen Organisationen und 
Institutionen. 

4. führt Veranstaltungen mit jugendpolitischer Zielsetzung durch. 
5. strebt eine enge Zusammenarbeit mit der öffentlichen Jugendförderung und dem Hessischen 

Jugendring an. 
6. fördert das Ehrenamt in der Jugendarbeit. 

§ 5 Mitgliedschaft 

(1) Mitglied des KJR kann jeder aktive Jugendverband und jede Jugendorganisation werden, sofern 
folgende Voraussetzungen gegeben sind: 

a) Anerkennung des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland und der hessischen Verfas-
sung. 

b) Mitgliedschaft und Wirkungskreis erstrecken sich auf mindestens zwei Städte/ Gemeinden des 
Main-Taunus-Kreises. 

c) der Jugendverband oder die Jugendorganisation muss als Träger der freien Jugendhilfe gemäß 
§ 75 SGB VIII anerkannt und gemeinnützig tätig sein. 

d) der Jugendverband oder die Jugendorganisation muss Mindeststandards zur Sicherung des 
Kindeswohls umsetzen (Schutzkonzept, Einsichtnahme in das erweiterte Führungszeugnis und 
unterschriebener Verhaltenskodex der jeweils eingesetzten Betreuer*innen). 

e) der Jugendverband oder die Jugendorganisation muss regelmäßige Mitgliederversammlungen 
einberufen und ein durch diese Versammlung demokratisch gewähltes Vertretungsorgan ha-
ben. 

f) die Jugendverbände oder Jugendorganisationen, die einem Erwachsenenverband angehören, 
müssen Jugendarbeit nach einer eigenen Ordnung betreiben. 

g) der Jugendverband oder die Jugendorganisation erklärt ausdrücklich seine Bereitschaft zur 
Unterstützung des KJR und zur Mitarbeit an den Aufgaben des KJR. 

(2) Anträge auf Aufnahme in den KJR werden schriftlich unter Vorlage der Satzung, der notwendigen 
Nachweise nach Abs. 1 a) bis g) sowie einer schriftlichen Selbstdarstellung der antragstellenden Ju-
gendorganisation oder des antragstellenden Jugendverbandes an den Vorstand gerichtet. Die Ent-
scheidung über die Aufnahme trifft die nächste Mitgliederversammlung auf Vorschlag des Vorstands. 

(3) Jeder Mitgliedsverband des KJR ist verpflichtet, einen jährlichen Beitrag zu leisten, dessen Höhe 
der Vorstand mit Begründung vorschlägt und der von der Mitgliederversammlung beschlossen wird. 
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(4) Die Mitgliedschaft endet… 
a) durch schriftliche Austrittserklärung des Mitgliedsverbandes. 
b) bei Selbstauflösung des Mitgliedsverbandes. Die Feststellung trifft die Mitgliederversammlung. 
c) durch Ausschluss. Ein Antrag auf Ausschluss eines Mitgliedsverbandes kann von jedem Mit-

gliedsverband oder vom Vorstand schriftlich unter Angabe der Gründe gestellt werden. Über 
einen solchen Antrag entscheidet die Mitgliederversammlung mit ⅔-Mehrheit der anwesen-
den Delegierten. 

§ 6 Organe 

(1) Die Organe des KJR sind: 
a) die Mitgliederversammlung, 
b) der Vorstand, 
c) der Finanzausschuss. 

§ 7 Die Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung setzt sich aus je zwei Delegierten der Mitgliedsverbände des KJR und 
dem Vorstand des KJR zusammen. 

(2) Stimmberechtigt sind die Delegierten, die geschäftsführenden Vorstandsmitglieder sowie bis zu 
zwei Mitglieder des erweiterten Vorstands. Die Verteilung der Stimmberechtigung des anwesenden 
erweiterten Vorstands erfolgt vor der Feststellung der Beschlussfähigkeit bei Bedarf per Los. Das 
Stimmrecht der geschäftsführenden Vorstandsmitglieder kann vertretungsweise durch Mitglieder des 
erweiterten Vorstands ausgeübt werden, die Verteilung dieser Stimmrechte erfolgt ebenfalls per Los. 
Die weiteren Mitglieder des Vorstandes sowie Hauptamtliche des KJR sind beratende Mitglieder der 
Mitgliederversammlung. 

(3) Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 
die Hälfte der Mitgliedsverbände mit mindestens einem/einer stimmberechtigten Delegierten anwe-
send sind. Ist dies nicht der Fall, so hat der geschäftsführende Vorstand innerhalb eines Monats - frü-
hestens jedoch nach einer Woche - mit gleicher Tagesordnung die Mitgliederversammlung nochmals 
einzuberufen. Diese ist unabhängig von Satz 1 beschlussfähig; darauf ist in der Einladung hinzuwei-
sen. 

(4) Die Mitgliederversammlung ist öffentlich. Auf Antrag kann mit einfacher Mehrheit die Öffentlich-
keit ausgeschlossen werden. 

(5) Jedes Mitglied der Mitgliederversammlung hat das Recht, Anträge zu stellen. Initiativanträge müs-
sen von mindestens der Hälfte der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder unterstützt werden. 

(6) Die ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. Die Einladung 
hierzu hat vier Wochen vorher durch den geschäftsführenden Vorstand unter Angabe der Tagungs-
ordnung schriftlich zu erfolgen. Eine Einladung per E-Mail ist zulässig. 

(7) Anträge zur Mitgliederversammlung müssen dem Vorstand spätestens vier Wochen vor der Mit-
gliederversammlung schriftlich zugehen. Alle Anträge müssen eine schriftliche Begründung enthalten. 
Danach eingehende Anträge werden nur dann in der Mitgliederversammlung behandelt, wenn diese 
zu Beginn der Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit zugelassen werden. Andernfalls wer-
den diese auf der nächsten Mitgliederversammlung behandelt. Satz 3 gilt nicht für 
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Satzungsänderungsanträge. Dringlichkeitsanträge können außerhalb der Tagesordnung gestellt wer-
den, über die Dringlichkeit ist sofort zu beschließen. 

(8) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung kann durch den Vorstand des KJR nach Bedarf ein-
berufen werden. Der Vorstand muss sie einberufen, wenn mindestens ⅓ der Mitgliedsverbände dies 
beantragen. Die Einladung muss mindestens zwei Wochen vorher schriftlich durch den Vorstand er-
folgen. 

(9) Die Mitgliederversammlung wählt den Vorstand, zwei Kassenprüfer*innen und deren Stellvertre-
ter*innen, eine Wiederwahl ist jeweils zulässig. Mitglieder des Vorstandes werden für die Dauer von 
zwei Jahren gewählt. Die Wahl des geschäftsführenden Vorstandes erfolgt einzeln und geheim. Block-
wahl ist für die Wahl des erweiterten Vorstands zulässig. Bei Vorstandswahlen ist im ersten Wahlgang 
die absolute Mehrheit der abgegebenen Stimmen erforderlich, in jedem weiteren Wahlgang genügt 
die einfache Mehrheit. Die Kassenprüfer*innen werden jeweils für ein Jahr gewählt. 

(10) Die Mitgliederversammlung beschließt auf Antrag über die Entlastung des geschäftsführenden 
Vorstandes. 

(11) Die Mitgliederversammlung legt die Planung und Abstimmung der inhaltlichen Arbeit für das Ge-
schäftsjahr fest. Die Mitgliederversammlung entscheidet u.a. über die  

a) Förderrichtlinien des KJR, 
b) Durchführungsvereinbarung zur Förderung der Mitgliedsverbände des KJR 
c) Geschäftsordnung des Finanzausschusses. 

(12) Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Stimmengleich-
heit gilt als Ablehnung. 

(13) Von jeder Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen und allen Mitgliedsverbänden 
zuzustellen. Es wird von dem/der Protokollführenden und dem/der Vorsitzenden unterschrieben. Ge-
gen das Protokoll kann binnen vier Wochen nach Versand an die teilnehmenden Delegierten Ein-
spruch von diesen eingelegt werden. Über den Einspruch entscheidet die nächste Mitgliederver-
sammlung. 

(14) Die Mitgliederversammlung kann sich eine Geschäftsordnung geben. 

§ 8 Der Vorstand 

(1) Der Vorstand setzt sich zusammen aus… 

1. dem geschäftsführenden Vorstand. Ihm gehören an: 
a) der/die Vorsitzende, 
b) der/die stellvertretende Vorsitzende. 

2. dem erweiterten Vorstand. 
Ihm gehören maximal fünf weitere Mitglieder an. 

(2) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Die 
Wiederwahl ist zulässig. Die jeweils amtierenden Vorstandsmitglieder bleiben nach Ablauf ihrer Amts-
zeit im Amt, bis ihre Nachfolger gewählt worden sind. Sie bleiben längstens 6 Monate über ihre Amts-
zeit hinaus im Amt. 

(3) Der Vorstand kann zur Entlastung seiner Aufgaben neben- oder hauptberufliche Mitarbeitende 
einstellen. Diese müssen eine entsprechende Qualifikation vorweisen. 
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(4) Vertretungsberechtigt ist der geschäftsführende Vorstand im Sinne des § 26 Bürgerliches Gesetz-
buch (BGB). 

(5) Sitzungen werden nach Bedarf einberufen. Zu dieser soll schriftlich mit einer Frist von mindestens 
sieben Tagen unter Angabe der Tagungsordnung eingeladen werden. Eine Einladung per E-Mail ist 
zulässig. Die Einberufung erfolgt durch ein Mitglied des geschäftsführenden Vorstands. Über jede Sit-
zung ist ein Protokoll anzufertigen, für das der/die Protokollführende verantwortlich ist. Es wird von 
dem/der Protokollführenden unterschrieben. Jedes Vorstandsmitglied erhält ein Protokoll. 

(6) Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. 

(7) Der Vorstand führt die Beschlüsse der Mitgliederversammlung aus. Er vertritt den KJR gegenüber 
Dritten. 

(8) Der Vorstand hat der Mitgliederversammlung einmal jährlich einen schriftlichen Rechenschafts-
bericht vorzulegen. 

(9) Ein Rücktritt ist dem Vorstand schriftlich anzuzeigen. Auf der nächsten Mitgliederversammlung 
muss dann eine Nachwahl für eine entsprechende verkürzte Amtszeit stattfinden. Scheidet der ge-
samte Vorstand nach § 8 aus, so wird der Vorstand für die Dauer von zwei Jahren gewählt. 

§ 9 Finanzausschuss 

(1) Stimmberechtigte Mitglieder des Finanzausschusses sind: 

a) jeweils ein*e Delegierte*r der Mitgliedsverbände des KJR, 
b) ein geschäftsführendes Vorstandsmitglied des KJR. Der/die Vorsitzende übt vorrangig das 

Stimmrecht aus. 

Die weiteren Mitglieder des Vorstandes sowie Hauptamtliche des KJR sind beratende Mitglieder des 
Finanzausschusses. 

(2) Der Finanzausschuss beschließt über die Höhe der Teilbudgets und Fördersätze der einzelnen 
Richtlinien gemäß der jeweils gültigen Durchführungsvereinbarung. Der Finanzausschuss entscheidet 
über Widersprüche gegen Bescheide des KJR sowie über Änderungsanträge von Antragstellern im 
Rahmen der Teilbudgets der Richtlinien. 

(3) Der Finanzausschuss tagt mindestens zweimal jährlich. Auf Antrag von mindestens ⅓ der Mit-
gliedsverbände oder des Vorstandes des KJR können weitere Sitzungen einberufen werden. Die Ein-
ladung zu ordentlichen Sitzungen hat vier Wochen vorher, zu außerordentlichen Sitzungen zwei Wo-
chen vorher durch den geschäftsführenden Vorstand unter Angabe der Tagungsordnung schriftlich 
zu erfolgen. Eine Einladung per E-Mail ist zulässig. Der Finanzausschuss ist beschlussfähig, wenn ord-
nungsgemäß eingeladen wurde. Von jeder Sitzung wird ein Ergebnisprotokoll angefertigt und den 
Ausschussmitgliedern sowie den Mitgliedsverbänden zugesandt. 

(4) Näheres regelt die Geschäftsordnung des Finanzausschusses in ihrer jeweils gültigen Fassung. 

§ 10 Finanzierung 

(1) Das Geschäftsjahr des KJR ist das Kalenderjahr. 

(2) Der KJR wird durch Beiträge, Spenden und Zuschüsse finanziert. 
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(3) Verfügungsberechtigt über die Konten des KJR sind der/die Vorsitzende oder der/die Stellvertre-
tende. Dem/der Vorsitzenden oder der Stellvertretung obliegt es, weitere Vollmachten zur Kontofüh-
rung zu erteilen. 

(4) Der Vorstand hat der Mitgliederversammlung einmal jährlich einen Haushaltsabschluss schriftlich 
vorzulegen. 

(5) Der Abschluss wird von zwei Kassenprüfern*innen überprüft und abgezeichnet. Sie tragen das 
Ergebnis ihrer Prüfung der Mitgliederversammlung in schriftlicher Form vor. 

§ 11 Satzung 

(1) Die Satzung muss mit ⅔-Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder der Mitglieder-
versammlung beschlossen werden. 

(2) Anträge auf Satzungsänderung müssen fristgerecht gestellt werden und mit der Tagungsordnung 
verschickt werden. 

(3) Satzungsänderungen können nur mit ⅔-Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
der Mitgliederversammlung beschlossen werden. 

§ 12 Datenschutz 

(1) Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der Vorgaben der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personen-
bezogene Daten über persönliche und sachliche Verhältnisse der Mitglieder im Verein verarbeitet. 

(2) Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, hat jedes Ver-
einsmitglied insbesondere die folgenden Rechte: 

a) das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
b) das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 
c) das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 
d) das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 
e) das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO und  
f) das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO. 

(3) Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, 
personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden 
Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese 
Pflicht besteht auch über das Ausscheiden der oben genannten Personen aus dem Verein hinaus. 

(4) Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung dieser Satzung stimmen die 
Mitglieder, sofern nicht anderweitig schriftlich bekundet, der Verarbeitung (Erheben, Erfassen, Orga-
nisieren, Ordnen, Speichern, Anpassen, Verändern, Auslesen, Abfragen, Verwenden, Offenlegen, 
Übermitteln, Verbreiten, Abgleichen, Verknüpfen, Einschränken, Löschen, Vernichten) ihrer personen-
bezogenen Daten in dem vorgenannten Ausmaß und Umfang zu. Eine anderweitige, über die Erfül-
lung seiner satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke hinausgehende Datenverwendung ist dem Ver-
ein - abgesehen von einer ausdrücklichen Einwilligung - nur erlaubt, sofern er aufgrund einer rechtli-
chen Verpflichtung, der Erfüllung eines Vertrages oder zur Wahrung berechtigter Interessen, sofern 
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nicht die Interessen der betroffenen Personen überwiegen, hierzu verpflichtet ist. Ein Datenverkauf 
ist nicht statthaft. 

(5) Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden personenbezogene Daten gelöscht, sobald ihre Kennt-
nis nicht mehr erforderlich ist. Daten, die einer gesetzlichen oder satzungsmäßigen Aufbewahrungs-
pflicht unterliegen, werden für die weitere Verwendung gesperrt und nach Ablauf der Aufbewah-
rungspflicht entsprechend Satz 1 gelöscht. 

(6) Die vereins- und personenbezogenen Daten werden durch geeignete technische und organisato-
rische Maßnahmen vor dem Zugriff Dritter geschützt.  

§ 13 Auflösung 

(1) Die Auflösung des KJR kann mit einer Stimmenmehrheit von ¾ der anwesenden stimmberechtig-
ten Mitglieder beschlossen werden. 

(2) Bei Auflösung oder Aufhebung oder Wegfall des bisherigen Zweckes des KJR fällt sein Vermögen 
an das Kreisjugendamt des Main-Taunus-Kreises. Es ist ausschließlich zur Förderung der freien/ver-
bandlichen Jugendarbeit zu verwenden. 

§ 14 Inkrafttreten 

(1) Diese Satzung tritt mit dem Tag der Eintragung in das Vereinsregister in Kraft. 

 

 


